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Gremium  Zuständigkeit Sitzungstermin 

Kreistag Vorpommern-Rügen Kreistag Vorpommern-Rügen 13.12.2021 

 
Antrag der Kreistagsfraktionen CDU, BVR/FW: „Corona-Lage im Landkreis 
Vorpommern-Rügen – schneller handeln und Kommunikation verbessern!“ 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt: 
 

1. der Landrat wird beauftragt sich gegenüber der Landesregierung für ein besseres 
und flächendeckendes Corona-Management einzusetzen, dies betrifft insbesondere 
das Management und die Erhöhung der Kapazitäten bei den Impfzentren sowie bei 
den Testzentren 
 

2. der Landrat wird beauftragt regelmäßig alle Mitglieder des Kreistages über die 
aktuelle Corona-Lage im Landkreis Vorpommern-Rügen zu informieren, dabei sollen 
insbesondere Hinweise zu neuen Verordnungen, Änderungen bei den 
Öffnungszeiten der Impfzentren, Absagen von Impfkampagnen schnell und direkt 
kommuniziert werden. 

 
 
Begründung: 
 
Die Corona-Pandemie schreitet weiter fort. Viele Neuerungen, Änderungen und 
Kontakteinschränkungen seitens der Landes- und Bundesregierung sowie des 
Landkreises sind die Folge. 
 
Eine Verbesserung des Corona-Managements und der Corona-Kommunikation ist 
dringend erforderlich. 
 
 
 
gez. Benjamin Heinke  gez. Mathias Löttge 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender 
Kreistagsfraktion CDU  Kreistagsfraktion BVR/FW 
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Gremium  Zuständigkeit Sitzungstermin 

Kreistag Vorpommern-Rügen Kreistag Vorpommern-Rügen 26.04.2021 

 
Einrichten eines kosten- bzw. fahrpreislosen öffentlichen Personennahverkehrs im 
Landkreis Vorpommern Rügen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt: 
 
Der Landrat wird beauftragt eine Machbarkeitsstudie für die Einrichtung eines kosten- bzw. 
fahrpreislosen öffentlichen Personennahverkehrs an ein entsprechendes und dafür qualifiziertes 
Unternehmen zu beauftragen. 
 
Gemäß Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Landkreises Vorpommern-Rügen für das 
Haushaltsjahr 2021 ist im Teilhaushalt 0, FB Landrat, FD 02 Stabstelle Wirtschaftsförderung und 
Regionalentwicklung unter dem Produktsachkonto 5470100 – ÖPNV, hier wiederum unter dem 
Sachkonto 5625001 ein Betrag in Höhe von 587 TEUR eingestellt. Die Finanzierung erfolgt somit 
aus dem Sachkonto 5625001 zur Unterstützung des Mobilitätsausschusses eingeplanten Betrag in 
Höhe von 500 TEUR. 
 
 
Begründung: 
 
Zur Unterstützung des Mobilitätsausschusses sind 500.000 € im Haushalt eingeplant. Mit diesen 
Mitteln kann die Machbarkeit von Vorschlägen aus dem Kreistag untersucht werden. 
Es sollen insbesondere entsprechende Finanzierungsmodelle und Beispielrechnungen sowie 
eventuelle Bewertungen hinsichtlich der Umsetzbarkeit eruiert werden. Gleichzeitig ist das 
Anstreben einer Modellphase, aus welcher sich die Größenordnung der ÖPNV-Nutzung 
hervorgeht und wie die Infrastruktur dafür ausgebaut werden muss, durch aus sinnvoll. 
 
Ziel eines fahrpreislosen ÖPNV ist zum einen die Steigerung der sozialen Gerechtigkeit, so dass 
es einen einheitlichen Standard für alle Einwohner im Landkreis gibt und zum anderen der Natur- 
und Umweltschutz. Die Einwohner werden durch einen kosten- bzw. fahrpreislosen öffentlichen 
Nahverkehr mehr und mehr auf das Auto verzichten, somit reduziert sich die Umweltbelastung 
durch den Ausstoß von Stickstoffdioxiden. Für die Einwohner muss entsprechende Park + Ride 
Parkplätzen an den Stadträndern angeboten werden. 
Auf den Straßen wird sich die Situation zwischen den Verkehrsteilnehmern entlasten, durch den 
Wegfall von bisher genutzten Autos, hin zu einer Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs.  
Auch die Aufgabenbereiche der Verwaltung zur Bearbeitung von Vergünstigungen, wie zum 
Beispiel das Schülerfreizeitticket, fallen weg, was zu einer Einsparung von wichtigen Ressourcen 
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